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Chronique générale

Armée

Activités internationales

En novembre, le Conseil fédéral a présenté son message relatif à la prolongation de
l’engagement de la Swisscoy auprès de la KFOR proposant sa prolongation jusqu’au 31
décembre 2014 ainsi qu’une hausse modeste des effectifs. Le gouvernement a
considéré qu’au vu de la diminution des troupes engagée par la KFOR, le contingent
doit pouvoir être augmenté d’une réserve de 80 personnes au maximum, au lieu de 50,
pour une période limitée à 12 mois au plus. Il a justifié le maintien des activités de
l’armée suisse par le fait que des difficultés sont encore à surmonter en matière de
sécurité malgré les progrès enregistrés depuis la déclaration d’indépendance du
Kosovo. La KFOR s’oriente donc vers une structure de conseil et d’instruction pour le
développement des forces armées contrôlées démocratiquement et semble
indispensable à la stabilité du Kosovo. Le gouvernement a jugé alors que la Suisse a tout
intérêt pour sa propre sécurité de contribuer à la stabilité dans la région. 1

OBJET DU CONSEIL FÉDÉRAL
DATE: 17.11.2010
SÉBASTIEN SCHNYDER

Die im November 2010 vom Bundesrat erlassene Botschaft über die Verlängerung der
Schweizer Beteiligung an der multinationalen Kosovo Force (KFOR) wurde in der ersten
Jahreshälfte in den Räten behandelt. Im Ständerat war das Eintreten unbestritten und
der Bundesbeschluss wurde ohne Gegenstimme angenommen. Im Nationalrat hingegen
beantragte eine Kommissionsminderheit Lachenmeier-Thüring (gp, BS) mit
Unterstützung der Grünen- und SVP-Fraktion Nichteintreten. Es wurde argumentiert,
dass es nicht Soldaten, sondern Polizisten aus dem entsprechenden Land brauche, um
Sicherheit zu gewährleisten. Die Mehrheit der SiK-NR vertrat hingegen die Ansicht, dass
militärische Präsenz im Kosovo unerlässlich sei und empfahl, am Entwurf des
Bundesrates festzuhalten. Eine zivile Friedensförderung könne erst angestrebt werden,
wenn die Sicherheit der Lage im Kosovo gewährleistet sei. Mit 93 zu 71 Stimmen wurde
schliesslich Eintreten auf die Vorlage beschlossen. Die Kommissionsminderheit konnte
sich auch mit dem Vorschlag, die Aufstockung des Kontingents von 50 auf 80
Armeeangehörige abzulehnen, nicht durchsetzen. In der Detailberatung scheiterte
zudem der Antrag, den Bundesrat zu beauftragen, bis Ende 2012 ein Szenario zum
Abzug aus dem Kosovo per Ende 2014 zu erarbeiten. Zum Ständeratsbeschluss wurde
lediglich eine Differenz geschaffen: Im Nationalrat wurde präzisiert, dass der Swisscoy
Einsatz jederzeit reduziert oder abgebrochen werden könne. Dem schloss sich der
Ständerat diskussionslos an. 2

OBJET DU CONSEIL FÉDÉRAL
DATE: 06.06.2011
MAXIMILIAN SCHUBIGER

1) FF, 2010, p. 7681 ss.
2) AB NR, 2011, S. 901 ff.; AB SR, 2011, S. 246 ff.; BBl, 2010, S. 9425 ff.
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